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Aller Anfang ist schwer…
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Einleitung

b

¤ Der Computer und das „Netz“ sind für uns Jugendliche 
ein fester Bestandteil unseres Alltags. Nicht selten 
beneiden uns die Erwachsenen, weil wir die neuen 
Medien ohne Scheu bedienen. 

¤ Allerdings sind sich viele von uns der Risiken im Netz 
nicht bewusst. Einige glauben sogar, man würde sie in 
der Masse der Nutzer bei strafbaren Handlungen 
wohl nie erwischen. Erst wenn „Feuer am Dach“ ist, 
wird die Verbraucherzentrale Südtirol aufgesucht.

¤ Neugierde, fehlende Erfahrung und Leichtgläubigkeit 
können leicht zu problematischen Situationen führen. 

Über diesen Leitfaden 

Einleitung

¤ Einen Einblick in die virtuelle Welt mit ihren Chancen 
und Gefahren gibt der Leitfaden „I Check´s Net(z)“, 
den wir für Jugendliche zusammengestellt haben. 
Gerne können ihn auch Erwachsene lesen. 

¤ „I Check´s Net(z)“ orientiert sich an der europawei-
ten Sensibilisierungskampagne zur Förderung der 
Medienkompetenz im Umgang mit Neuen Medien. 
Wir wollen mit unserem Beitrag diese Initiative 
ergänzen. Zu diesem Zweck arbeiten wir mit der 
Verbraucherzentrale Südtirol zusammen, die 
unseren Leitfaden auf ihrer Website veröffent-
lichen wird.
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http://www.verbraucherzentrale.it

¤ Von den Inhalten her, haben wir das Rad nicht neu 
erfunden, sondern schon bestehende Inhalte zum 
Thema „Internetsicherheit“ gesammelt, ausgewählt, 
umformuliert, ergänzt und einen eigenständigen 
Leitfaden daraus gemacht. Damit empfehlen wir 
den Nutzern einen kompetenten, kritischen und
sicheren Umgang mit dem Internet.  

Einleitung

¤ Die Inhalte des Leitfadens nehmen Bezug auf: 

- die Website „www.saferinternet.at“ und die darin
veröffentlichten Broschüren: 

„Safer Surfing - Tipps und Tricks zum sicheren Umgang mit dem Internet“ 

„Sicher im Internet! - Unerrichtsmaterialien“

„Aktiv gegen Cyber Mobbing“

„Web 2.0 Das Mit mach Internet sicher und verantwortungsvoll nutzen“

„ISPA - Internet sicher nutzen“ (Glossar)

„Erst denken, dann klicken“ 

- weiters auf die Website „www.klicksafe.de“ 
„Lehrerhandbuch: Knowhow für junge User“

- und auf die Website „https://www.sicher-im-Netz.de“ 
Rubrik „Infos & Downloads“
Nutzung der Bilder und Videos sowie der Begriffe des Lexions
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¤ Im Logo „I Check´s Net(z)“ ist die Schrift „Spider Web 
Font“ integriert (Copyright: Jonathan Smith, Eigentümer:
AARRGGHH); sie wird nur für nichtkommerzielle Zwecke 
verwendet.

¤ Hilfreich für das Verständnis sind auch die folgenden 
Videos auf Youtube:

1) Wir erklären das Internet
http://www.youtube.com/watch?v=cXeS7ulDonk

2) Vireninformationen
http://www.youtube.com/watch?v=4q2lJMOijXI

3) Teachtoday – Gefahren beim Chatten
http://www.youtube.com/watch?v=HQ03AjxcMlc

Einleitung

4) Teachtoday – Potentiale Neuer Medien
http://www.youtube.com/watch?v=_MY9R3JQ7MA

5) Web 2.0
http://www.youtube.com/watch?v=Bc0oDIEbYFc

6) Shopping on the Web 
http://www.youtube.com/watch?v=q80RlrTDoTs

7) Die Schritte hinter ihr 
http://www.youtube.com/watch?v=Zu2fmlechbk

Diese sieben Kurzvideos solltest du dir zur Einstimmung 
auf die Inhalte dieses Leitfadens ansehen.
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¤ Mit den Informationen und Tipps in diesem Leitfaden 
offenbart sich das WWW von einer Seite, die viele 
Jugendliche und auch Erwachsene entweder noch 
nicht gut kennen oder die ihnen bisher ganz einfach 
nur verborgen war. Und los geht´s!

Die BG-F der Berufsschule Zuegg Meran


